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derlage. Gespielt wird der Finalspieltag am 13. und 14.07.19 ebenfalls 
in Uckerath.
Danke für die Unterstützung
Vielleicht steht auch am Finalspieltag wieder das „Seniorenshuttle“ 
bereit. Vorerst aber einmal ein Dankeschön der OTC-Oldies für die 
Unterstützung an die BBL-Mietservice GmbH.

Handball

HSG Ottweiler/Steinbach
Saarlandliga - Weibliche A-Jugend SG TuS Riegelsberg - HSV 
Püttlingen - HSG Ottweiler/Steinbach 14:30 (8:11)
Klarer Sieg nach schwierigem Start!
Am Samstagmittag um 12 Uhr starteten die HSG Mädels die Mission 
Vizemeisterschaft. Nach einem klarem Hinspielsieg von 30:11 wollten 
die Mädels die Punkte aus Püttlingen auf ihr Konto verbuchen.
Doch die HSG Mädels fanden sehr schwer ins Spiel. Obwohl die ers-
ten Tore für HSG früh verbucht werden konnten, fanden sie über die 
erste halbe Stunde nicht ins gewohnte Spiel. Zu wenig Bewegung 
und etwas Hektik im Angriff kam die HSG nicht zu den gewohnten 
Chancen, wie in den vergangenen Spielen. Auch in der Abwehr wurde 
inkonsequent gearbeitet, sodass die Gegner zu würfen aus dem 
Rückraum und von den außen zum Torerfolg kamen. Trotz dessen kam 
die HSG mit einem 8:11 Vorsprung in die Halbzeit.
Aus der Halbzeit kommend auf die eigenen stärken besinnend kamen 
die Mädels sehr gut in die 2. Hälfte. Nach 5. Minuten konnte man 
den Vorsprung auf 8:14 ausbauen. Mit den Erfolgen kam immer mehr 
Sicherheit ins Spiel. Es wurde besser kombiniert, Spielzüge fanden 
den Abschluss und die HSG konnte mit abgefangenen Bällen und 
Gegenstößen weiter ihren Vorsprung ausbauen. Über 10:20 (43‘) – 
11:28 (53‘) kam die A-Jugend zu einem zwar umkämpften aber ver-
dienten 14:30 Sieg!
Das nächste Spiel der weiblichen A-Jugend findet am kommenden 
Samstag (23.3.) um 18:00 Uhr in der Seminarsporthalle gegen den 
Tabellennachbarn die HG Saarlouis statt! Die weibliche A-Jugend freut 
sich auf zahlreiche und lautstarke Unterstützung!
Für die HSG im Einsatz:
Mara Grulich und Lara-Marie May im Tor
Annemarie Schön (5), Selina Herrmanny (5), Caroline Schäfer (1), Anna 
Sesterhenn (7), Sarah Lang, Carina Mast (5), Nele Wild (7), Janine Lau-
ermann

Tanzsport

Schnupper Workshop Discofox
Der musikalische Stammgast auf jeder Party ist der Discofox.
Er ist einer der bekanntesten und am leichtesten zu erlernenden 
Tänze.
Wir laden Sie zu einem Schnupper Workshop Discofox am Sams-
tag, den 13.04.19 um 19.00 Uhr in unser TSC Clubheim, in der Semi-
narstrasse 65, in Ottweiler ein. Unsere nette, neue Trainerin Yves 
freut sich auf Sie. Der Unkostenbeitrag beträgt 10€ pro Paar.
Mit dem Discofox sind Sie auf jeder Party und Feier in der Lage sich 
schwungvoll über die Tanzfläche zu bewegen und jede Menge Spaß 
zu haben.
Ab dem 30.04.19 werden wir Discofox fest im Trainingsplan anbie-
ten. Immer dienstags von 19.00-20.00 Uhr. Erweitern Sie dann Ihre 
Kenntnisse und Figuren und schauen Sie einfach mal bei uns vorbei.
Anmeldung und Info unter barbara.stein@tsc-ottweiler.de

Schnupper Workshop Salsa
Haben Sie Lust auf karibisches Feeling und wollten schon immer 
Salsa ausprobieren?
Dann sind Sie in unserem Schnupper Workshop Salsa, beim TSC 
Residenz, in der Seminarstrasse 65, in Ottweiler, genau richtig.
Lassen Sie sich mitreißen und kommen Sie am Samstag, den 
13.04.19, ab 20:00 Uhr, zu einer Probestunde mit unserer Trainerin 
Yves. Der Unkostenbeitrag beträgt 10 € pro Paar.
Ab dem 30.04.19 werden wir Salsa fest im Trainingsplan anbie-
ten. Dienstags von 20:00-21:00 Uhr können Sie dann Ihre Kenntnisse 
erweitern.
Anmeldung und Info unter barbara.stein@tsc-ottweiler.de

Turnen

Turnverein Ottweiler von 1859 e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 08. April 2019, 19:30 
Uhr, TVO-Heim Ottweiler
TAGESORDNUNG

TOP 1 Eröffnung der Versammlung - Totengedenken

Seniorenbundesliga – Vorrundenspieltag: 

OTC-Oldies ungeschlagen
Bevor die Damen und die Herren in die diesjährige Saison des deut-
schen Tischfußballspitzensports starten, fand schon traditionsgemäß 
mit der Seniorenbundesliga das erste Event der Deutsche Tischfuß-
ballliga (DTFL) im Hotel Landsknecht in Uckerath statt. Am 16. und 
17.03.19 gingen 16 Teams aus ganz Deutschland, gespickt mit inter-
nationalen Spitzenspielern, in 2 Gruppen an den Start. Mit dabei aus 
der saarländischen Residenzstadt Ottweiler auch die OTC-Oldies vom 
OTC Ottweiler e.V., die mit Claus und Josef Cornelius, René Kurtz, 
Manfred Lang, Wolfgang Lawall, Stephan Peter und Rüdiger Treinen 
angereist waren.
Zwar stand Coach Josef Cornelius krankheitsbedingt nur der 
genannte reduzierter Kader zur Verfügung, doch blieb das Saisonziel 
- im Titelrennen um die Deutsche Meisterschaft ein Wörtchen mit zu 
reden - unverändert. In dem jährlich immer stärker werdenden Teil-
nehmerfeld waren neben dem Titelträger Eintracht Frankfurt, dem VfB 
Rodheim/Horloff und dem Aufsteiger aus Mönchengladbach gleich 
mehrere Favoriten in die Gruppe A als Gegner der OTC-Oldies zuge-
lost worden.
Tag 1 mit voller Punkteausbeute
Zum Auftakt konnten die Senioren des TFC Phönix Bochum der Ott-
weiler Übermacht nicht Paroli bieten. Mit einem überaus deutlichen 
12:2 Erfolg war der Grundstein für ein erfolgreiches Wochenende 
gelegt. Auch das 2. Spiel gegen den TFC Klein-Zimmern war schon 
nach den Einzeln mit 8:0 zu Gunsten der Saarländer entschieden; am 
Ende stand ein 11:3. Zum Tagesabschluss stand im 3. Spiel mit dem 
GT Buer das Team auf dem Matchplan, das im Vorjahr den Residenz-
städtern im Viertelfinale das Aus bescherte. Die Revanche fiel mit 12:2 
recht deutlich aus. Da Frankfurt gegen Mönchengladbach unentschie-
den endete, standen die Oldies aus Ottweiler am Abend ohne Verlust-
punkt an der Tabellenspitze.

Die OTC-Oldies (von links) Wolfgang Lawall, Josef Cornelius, Stephan 

Peter, Manfred Lang, Rüdiger Treinen, René Kurtz und Claus Corne-

lius.
Am Sonntag stand dann das saarländische Duell gegen die TG Alt-
stadt auf dem Programm. Für die Gäste stand viel auf dem Spiel. 
Bei nur 2 Punkten war ein Sieg zum Erreichen der Finalrunde schon 
Pflicht. Entsprechend motiviert und engagiert startete der Gegner 
in die Partie. Die Startdoppel Josef Cornelius/Stephan Peter und 
Wolfgang Lawall/Rüdiger Treinen endeten hart umkämpft genauso 
unentschieden wie das erste Einzel von Claus Cornelius. René Kurtz 
schaffte im 2. Einzel aber den Durchbruch mit 2 Punkten zur 5:3 Füh-
rung. Lawall/Treinen und Peter/Kurtz machten mit 2 weiteren Siegen 
den Sack mit 9:3 bereits zu. Die Corneliusbrüder sorgten dann für den 
deutlichen 11:3 Erfolg.
Spitzenspiel unentschieden
Im 2. Sonntagspiel stand dann die Paarung gegen Rodheim/Horloff 
zum Abschluss des Spieltages auf der Tagesordnung. Während J. 
Cornelius/Kurtz im ersten Doppel eine 1:1 gelang, mussten Lawall/
Treinen in Doppel 2 die erste Niederlage hinnehmen. Claus Cornelius 
machte den Rückstand wieder wett. Nach dem Unentschieden von 
Peter im 2. Einzel stand das Match 4:4. Die restlichen 3 Doppel ende-
ten nach teilweise dramatischem Verlauf alle unentschieden. Somit 
blieben die OTC-Oldies nach dem 7:7 immerhin ungeschlagen an der 
Tabellenspitze der Gruppe A.
Mit den bereits eingespielten 9 Punkten ist bereits jetzt den Residenz-
städtern die Teilnahme am Viertelfinale der Finalrunde sicher. Gut zu 
wissen, denn in den beiden letzten Paarungen heißen die Gegner 
Frankfurt und Mönchengladbach. Beide sind ebenfalls noch ohne Nie-


